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RESTART II – Reintegrationsunterstützung für Freiwillige 

Rückkehrer/innen nach Afghanistan und Iran 
 
 

EIN NEUER START 
in  

AFGHANISTAN oder IRAN 
 

Das Projekt „RESTART II – Reintegrationsunterstützung für Freiwillige 
Rückkehrer/innen nach Afghanistan und Iran“ wird von 1. Jänner 2017 
bis 31. Dezember 2019 implementiert.  
 
Wenn Sie freiwillig nach Afghanistan oder Iran zurückkehren möchten, 
kann Ihnen die Internationale Organisation für Migration (IOM) dabei helfen, 
ein neues Leben in diesem Land zu beginnen. 
 

Wie kann mir IOM helfen? 
 
IOM kann Sie bei Ihrer FREIWILLIGEN RÜCKKEHR mit folgenden 
Maßnahmen unterstützen:  
 

 Informationsgespräche vor der Abreise in Österreich; 

 Erhebung der familiären Situation im Rückkehrland im Falle der 

Rückkehr von unbegleiteten Minderjährigen; 

 Logistische Organisation der Reise (inklusive Kauf des Flugtickets); 

 Unterstützung bei der Abreise am Flughafen Wien Schwechat; 

 Empfang und Unterstützung bei der Ankunft in Kabul oder Teheran 
sowie Organisation der Weiterreise zum endgültigen Zielort; 

 Temporäre Unterkunft nach der Ankunft im Rückkehrland. 

Nach ihrer Rückkehr kann IOM Sie bei Ihrer REINTEGRATION mit 
folgenden Maßnahmen unterstützen: 
 

 Beratung nach der Rückkehr 

bezüglich Ihrer Möglichkeiten unter 
Berücksichtigung der lokalen 
Gegebenheiten, Ihrer Ausbildung, 
Ihres beruflichen Hintergrunds und 
Ihrer Lebenssituation. 

 Finanzielle Unterstützung: EUR 
500,- Bargeld um Ihre 
dringendsten Bedürfnisse direkt 
nach Ihrer Rückkehr abzudecken; 

 Medizinische Unterstützung  

 Leitfaden zur Unternehmensgründung und Weitervermittlung zu 

kostenlosen Business Trainings; 

 Weitere Sachleistungen: IOM kann Sie mit einer oder mehreren der 

folgenden Reitengrationsmaßnahmen unterstützen (die 
Gesamtsumme ihrer Kosten darf EUR 2.800 nicht überschreiten):  

o Aus- und Weiterbildung [maximale Kosten: EUR 2.800]; 
o Unterstützung bei Gründung von/Beteilgung an einem 

Unternehmen (z.B. Kauf von Ausstattung, Waren); [maximale 
Kosten EUR 2.500]; 

o Unterkunft [maximale Kosten EUR 300]; 
o Unterstützung für Kinder [maximale Kosten EUR 300]. 
 
Eine Kobination dieser Maßnahmen ist möglich. Zum Beispiel können 
Sie Unternehmensunterstützung im Wert von EUR 2.500 und 
Ausbildungsunterstützug im Wert von EUR 300 wählen; oder eine 
beliebige andere Kombination, wie z.B. Ausbildungsmaßnahmen im 
Wert von EUR 1.000 plus Unternehmensunterstützung im Wert von 
EUR 1.500 plus Unterkunftsunterstützung im Wert von EUR 300, etc.  

 
Bitte beachten Sie, dass die genannten Sachleistungen nicht in bar 
finanziert werden. IOM bezahlt die Dienstleister/innen und Verkäufer/innen 
direkt nach Vorlage der relevanten Dokumente. 
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Kann ich teilnehmen? 

 
Am Projekt können Drittstaatsangehörige teilnehmen, die freiwillig nach 
Afghanistan oder Iran zurückkehren möchten. 
 
Bitte beachten Sie, dass eine 
Projektteilnahme der 
Bewilligung durch das 
Österreichische Bundesamt 
für Fremdenwesen und Asyl 
sowie der Verfügbarkeit von 
freien Plätzen unterliegt. Ihr/e 
Rückkehrberater/in kann Sie 
über die genauen 
Teilnahmekriterien 
informieren.  
 
Pro Haushalt kann nur eine 
Person teilnehmen. 

 

 
Wie kann ich mich anmelden? 
 
Informationen und Beratung über Rückkehrmöglichkeiten werden von 
Rückkehrberatungsorganisationen in ganz Österreich angeboten. Ihre 
Kontaktdaten finden Sie auf der IOM Website: www.iomvienna.at. 
 
Ihr/e Rückkehrberater/in wird Ihnen beim Ausfüllen des Teilnahmeantrags 
helfen. 
 
Zudem können Sie bei IOM weitere Informationen über das Projekt und die 
angebotene Reintegrationsunterstützung erhalten. 

 
 

 

Wer wir sind: 
 
Die Internationale Organisation für Migration (IOM), die 1951 gegründet 
wurde, ist eine zwischenstaatliche Organisation, die weltweit im 
Migrationsbereich aktiv ist. Ihr Hauptquartier befindet sich in Genf. 
 
Mit Büros und Projekten auf der ganzen Welt arbeitet IOM mit 
internationalen, nationalen und lokalen Partnern in unterschiedlichen 
migrationsrelevanten Bereichen.  
 
IOM ist dem Prinzip einer menschenwürdigen und geordneten Migration 
zum Wohle von Migrant/innen und der Gesellschaft verpflichtet.  
 
 

 
Internationale Organisation für Migration 

(IOM) 
Nibelungengasse 13/4 

1010 Wien 
 

Tel: 01/585 33 22 22 
E-Mail: avrr.vienna@iom.int 
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